
3. Kölner Symposium 
	 Transplantationspflege

Leber- und Herztransplantation

09. April 2011
10:00-14:30 Uhr

Hauptgebäude LFI, Hörsaal 2

Organisation 

Dieses Symposium richtet sich an 
- Intensivpflegekräfte und Intensivmediziner
- Transplantationspflegekräfte
- Transplantationskoordinatoren
- Pflegekräfte aus der Kardiologie, Kardiochirurgie,
	G astroenterologie, Visceralchirurgie und 
	N ephrologie

Und wird organisiert vom 
Transplantationszentrum Köln
Uniklinik Köln
Klinik IV für Innere Medizin
Nephrologie und Allgemeine Innere Medizin
Oberarzt Dr. Sven Teschner	

Veranstaltungsort:
Uniklinik Köln
Hauptgebäude LFI, Hörsaal 2
 

Zertifizierung
Pflege: 9 Punkte im Rahmen der freiwilligen Regis-
trierung
Ärzte: 5 Punkte sind bei der Ärztekammer Nordrhein 
beantragt.

Die Teilnahme ist kostenlos.

Wir danken folgenden Partnern für die Unterstützung 
des Symposiums:

Anmeldung

Ihre verbindliche Anmeldung senden Sie bitte bis zum 
01. April 2011 per Telefax an die 0221-478-86294.

Name

Funktion

Krankenhaus / Organisation / Institution

Straße

PLZ/Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Datum/Unterschrift

Informationen zur Veranstaltung erhalten Sie bei 

Fr. Carola Gierlich

Uniklinik Köln
Innere Medizin IV – Nephrologie und 
Allgemeine Innere Medizin
Kerpener Str. 62
50937 Köln

Tel: 	 0221 478-3439
Fax: 	0221 478-86294

E-Mail: carola.gierlich@uk-koeln.de

Einladung

TRANSPLANTATIONS
ZENTRUM K

Ö
LN



Moderatoren & Referenten
Fr. Marion Bundschu	
Arbeitsgemeinschaft für nephrologisches Personal e.V. 
(AfnP)

Fr. Janine Gruber			 
Transplantationszentrum Köln					   
Uniklinik – Transplantationschirurgie					   
Transplantationsbeauftrage Lebertransplantation

Fr. Petra Hecker	
Arbeitskreis Transplantationspflege e.V. (AKTX)
Charité Berlin

Fr. Sandra Köhler			 
Transplantationszentrum Köln					   
Uniklinik – Transplantationschirurgie					   
Transplantationsstation 18.2

Fr. Lara Marks			 
Transplantationszentrum Köln					   
Uniklinik – Transplantationschirurgie					   
Transplantationsstation 18.2

PD Dr. Jochen Müller-Ehmsen 	
Transplantationszentrum Köln					   
Herzzentrum der Uniklinik Köln / Kardiologie

Fr. Christine Oelscher 	
Transplantationsbeauftragte
Universitäres Herzzentrum Hamburg GmbH / Hamburg

Prof. Dr. Dirk Stippel			 
Transplantationszentrum Köln
Uniklinik - Transplantationschirurgie

Dr. Sven Teschner
Transplantationszentrum Köln					   
Uniklinik - Nephrologie

Fr. Sabine Vogel				  
Transplantationszentrum Köln					   
Uniklinik – Transplantationschirurgie					   
Operative Intensivstation 1B

Dr. Dirk Waldschmidt 		
Transplantationszentrum Köln
Uniklinik – Gastroenterologie 

Fr. Ina Wiegard-Szramek
Fachverband nephrologischer Berufsgruppen (FNB)
Uniklinik Essen - Nephrologie

Prof. Dr. Thomas Wittwer		
Transplantationszentrum Köln
Herzzentrum der Uniklinik Köln
Herz- und Thoraxchirurgie

Programm	
10:00	 Begrüßung					   
	 Hecker/Teschner

Teil I	 Lebertransplantation
	 (Moderation Hecker/Stippel)

10:05	 Der Patient auf der Warteliste 			 
	 – Indikationen, MELD-Problematik		
	G ruber/Waldschmidt

10:25	 Alternative Lebertransplantation			 
	 durch Lebendspende und Leberzellen
	S tippel

10:45	 Pflege nach Lebertransplantation auf 
	 Intensiv- und Normalstation 			 
	 Vogel/Marks

11:00	 Kaffeepause

Teil II	 Begleitung der Patienten vor und 
	 nach Leber- und Herztransplantation 
	 (Moderation Bundschu/Stippel)

11:30	 Ernährung nach Transplantation
	 Köhler

11:40	 Psychosomatische Betreuung von Leber- 
	 und Herzempfängern vor und nach OP 
 	NN

12:20	N ierenbeteiligung im Rahmen der 
	 Leber/Herz-Transplantation
	 Teschner

12:45	 Mittagspause – Buffet

Teil III	Herztransplantation 
	 (Moderation Wiegard-Szramek/Teschner)

13:15	 Der Patient auf der Herz-Warteliste 		
	 – Bridging, HU-Problematik 
	 Wittwer

13:40	 Pflege nach Herztransplantation 			 
	 Oelschner

14:05	N achsorge nach HTx				  
	 Müller-Ehmsen

14:30	 Zusammenfassung und Schlussworte	
	T eschner

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir freuen uns sehr, Sie zum 3. Kölner Transplantationspflege-
symposium einladen zu können!

Die Herz- und Lebertransplantation ist für die Patienten und 
die behandelnden Pflegekräfte und Ärzte mit besonderen psy-
chischen und medizinischen Herausforderungen verbunden. 
Diese entstehen, da aufgrund der wenigen Spenderorgane 
häufig lange Wartezeiten resultieren und die Patienten meist 
erst in sehr kritischem Zustand transplantiert werden können. 

Im Rahmen des dritten Transplantationspflegesymposiums 
möchten wir Ihnen einen Überblick über den aktuellen Stand 
der Lebertransplantation, den Überlegungen zur Organvertei-
lung und die Möglichkeiten der Lebendleberspende geben. 

Der Patient auf der Herztransplantationswarteliste benötigt 
sehr häufig bereits vor Transplantation eine intensivmedizini-
sche Versorgung. Für die Optimierung des klinischen Zustan-
des wurden in der letzten Jahren Fortschritte auf dem Gebiet 
der Überbrückungssysteme erzielt, die spezielle Anforderun-
gen an die betreuenden Fachkräfte stellen. In einem weiteren 
Vortrag werden die relevanten Aspekte der Nachsorge vorge-
stellt.

Zu beiden Organen werden Pflegekräfte die speziellen Aspek-
te bei der Pflege und Betreuung von Patienten auf der Warte-
liste oder nach der Transplantation darstellen. 

Im Rahmen dieses Pflegesymposiums möchten wir Ihnen diese 
Themen praxisorientiert vorstellen und Sie zu einem interes-
santen Gedankenaustausch und einer bereichernden Diskussi-
on miteinander einladen.

Wir wünschen Ihnen eine interessante Tagung und freuen uns, 
Sie in Köln begrüßen zu können!

Marion Bundschu			 
Vorsitzende AfnP e.V.

Petra Hecker	  		   	
Vorsitzende AKTX Pflege e.V.		

Kerstin Gerpheide			 
Fachverband nephrologischer Berufsgruppen (FNB)

Dr. Sven Teschner  		
Transplantationszentrum Köln/Uniklinik Köln – Nephrologie


